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ARMUT

Südosteuropa in Not
Von schweren materiellen und sozialen Entbehrungen waren 
2023 betroffen in …

HANDWERK

Junge bleiben etwas öfter im Betrieb
In ihrem Ausbildungsbetrieb arbeiteten zwölf Monate nach 
dem Abschluss in einem Handwerksberuf im Jahr … 

MOBILITÄT

Deutschlandticket wirkt
Rund sechs Prozent mehr Fahrgäste waren 
im ersten Halbjahr 2024 im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum mit Bussen und Bahnen unterwegs. Laut 
Statistischem Bundesamt dürfte dafür unter anderem das 
zum 1. Mai 2023 eingeführte 49-Euro-Ticket verantwortlich 
sein. Besonders stark war der Anstieg mit zwölf Prozent im 
Eisenbahnnahverkehr, während das Fahrgastaufkommen 
im Bahnfernverkehr um fünf Prozent sank.< 

STUDIUM

Wirtschaft und Recht am beliebtesten
Von den Hochschulabschlüssen im Jahr 2023  
entfielen auf …

Quelle: IAB, September 2024 Link zur Studie

Quelle: Eurostat, September 2024 Link zur StudieQuelle: Destatis, September 2024 Link zur Studie

Quelle: Destatis, September 2024 Link zur Studie
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